
Leitfaden zum Sortieren von Haushaltsabfall in Aneby, Eksjö, Sävsjö, Uppvidinge und Vetlanda
					     www.rattipasen.se - Leitfaden zum Sortieren im Internet! 

Abfall, der in die Mülltonne gehört Abfall, der beim Recyclinghof abgegeben oder von 
der Müllabfuhr abgeholt wird

Speisereste
In grüne Müllsäcke gehören aussch-
ließlich Speisereste aus der Küche. 
Reine Speisereste werden in hochwer-
tigem Biodünger und Kraftstoff für 
Fahrzeuge recycelt. 

Beispiele für Speiseabfälle  
Reste aus der Küche, Speisereste, 
Kaffeesatz, Obst, Gemüse, Teebeutel, 
Fleisch, Knochen, Schalentiere und 
Schalen, Kartoffelschalen, Margarine, 
Käse, Eierschalen, Speiseöl. Auch Sch-
nittblumen gehören in diesen Müllsack.

________________________________

In grüne Müllsäcke gehört nichts 
Anderes. Alles Andere zerstört das 
Recycyling! 

Tack för att du sorterar rätt!

Restabfall
Restabfall ist das, was übrigbleibt, 
wenn man Verpackungen, Zeitungen/
Zeitschriften, Speiseabfälle und gefähr-
liche Abfälle aussortiert hat. Restabfall 
landet zur Vermeidung des Müllbergs in 
der Müllverbrennung.

Beispiele für Restabfall 
Staubsaugerbeutel, Abwaschbürsten, 
Porzellan, Keramik, Tassen, Trinkgläser, 
ofenfestes Glas, Katzenstreu, Windeln, 
Damenbinden, kalte Asche, wiederver-
schließbare Beutel, Hundekotbeutel, 
Zahnbürsten, Snus, Zigarettenstummel, 
Bücher mit hartem Rücken, Textilien, 
Schuhe, Spielzeug (nicht elektronisch), 
Essbestecke aus Kunststoff, Kaugummi, 
Stearinkerzen, Hygienepapier, Putzlap-
pen und auch Topfpflanzen.

________________________________

Verwenden Sie einen roten Müllbeutel 
oder andere Plastiktüten, die nicht ganz 
Grün sind. 

Grundsätzlich keine grünen Beutel für 
Restabfall verwenden! 

Gefährliche Abfälle 
Verschiedene Haushaltsabfälle, die auf 
eine oder andere Weise gefährlich sind 
oder werden können. Gefährliche Ab-
fälle müssen separat sortiert werden.

Beispiele für gefährliche Abfälle sind 
Aceton-, Leim- und Lackreste, Mo-
toröl, Nagellack, Parfüm, Haarfarbe, 
nicht leere Sprühflaschen, Farbe sowie 
ausgediente elektronische Produkte, 
wie Lichtquellen, Leuchtstoffröhren, 
elektronische Haushaltsgeräte, elektro-
nisches Spielzeug, Uhren und Batterien

________________________________

Gefährliche Abfälle sind ordnungsge-
mäß in der Umweltbox zu sortieren. 
Chemikalien ohne Originalverpackung 
müssen gekennzeichnet werden. 

Wenn Sie in einer Mietwohnung woh-
nen, erkundigen Sie sich bitte bei Ihrem 
Vermieter, wo Sie Ihre gefährlichen 
Abfälle lassen können.

Arzneimittel und Kanülen  
Müssen grundsätzlich bei einer Apothe-
ke abgegeben werden

Sperrmüll
Sperrige Haushaltsabfälle  
Elektronische Abfälle. Weiße Waren, 
Fernseher, Stereoanlage, elektronische 
Haushaltsgeräte, Autobatterien 
Brennbar. Tisch, Schrank, Sofa, Teppich, 
Schlitten  
Schrott. Hobby- und Gartenwerkzeug, 
Fahrrad, Küchenwerkzeug, Besteck, 
Rasenmäher, aus dem das Öl entleert 
wurde 
Deponiereste. Porzellan, Keramik, 
WC-Sitz  
________________________________

Wenn der Sperrmüll abgeholt wird, ist 
er - wenn möglich - stückweise oder 
in wasserfesten Säcken zu sortieren, 
mit einem Höchstgewicht von 15 kg 
pro Stück. Jeder Sack muss deutlich 
mit dem Inhalt gekennzeichnet sein, 
wie beispielsweise ELEKTRONISCHER 
ABFALL, BRENNBAR, SCHROTT, DEPO-
NIERESTE 
Weiße Waren dürfen nicht unterteilt 
werden.

Wenn Sie in einer Mietwohnung woh-
nen, erkundigen Sie sich bitte bei Ihrem 
Vermieter, wo Sie Ihren Sperrmüll 
lassen können. 

Bauabfälle 
Werden beim Recyclinghof abgegeben 

 
Papierverpackungen  
Kartons, Wellpappe, Papiertüten, Mil-
ch-, Sauermilch- und Saftverpackungen 
aus Papier 
Kunststoffverpackungen  
Kunststoffbehälter, Kunststoffflaschen, 
Kanister, kleine Eimer, Styropor, 
Plastiktüten, Kunststofftuben, Re-
fill-Verpackungen, Kunststoffdeckel, 
Plastikfolie, Kunststofftaschen, leere 
Sprühflaschen aus Kunststoff. 
Glasverpackungen 
Glasflaschen und Gläser ohne Deckel.
Keine Trinkgläser oder Porzellan!  
Metallverpackungen 
Konservendosen, Aluminiumfolie, Kap-
seln, Blechdeckel, leere Sprühflaschen 
aus Metall  
Zeitungen und Drucksachen  
Kataloge, Reklamezettel, Bücher mit 
weichem Rücken  
_______________________________________________

FTI ist für die Recycling-Anlagen  
verantwortlich  
Telefon 0200-88 03 11 www.ftiab.se 

Gemeinde Eksjö 

Eksjö Energi AB 
0381-19 20 20  www.eksjoenergi.se 

Gemeinde Uppvidinge   

0474-470 75  www.uppvidinge.se 

Gemeinde Aneby

Aneby Miljö & Vatten AB 
0380-463 70  www.amaq.se

WAHL DES 
RICHTIGEN 
MÜLLSACKS!

Verpackungen und  
Zeitungen/Zeitschriften zur 

Recycling-Anlage
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Gemeinde Sävsjö & Vetlanda

Njudung Energi
0383-76 38 00  www.njudung.se


